
II - S21 der Bcilagt~l1 zu den Stenngtaphi~chcn Protokollen 

d€lS N>HionalflltE'::l XV. G.:sctzgcbun)i;spcriodc 

DER BUNDESMINISTER 
FVR \VISSENSCHAFT UND FORSCHUNG 

ZI. 10.oo1/34-Parl/79 

An die 
PARLfu~ENTSDIREKTION 

Parlament 
1 017v.HEN 

tHen, arn 19.Dezember 1979 

~9stA8 

1979 °12'" 21 
zu 20ilJ 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage 

Nr. 201/J-NR/79, betreffend Subventionierung des Buches 

"Rechtsextremismus in österreich nach 1945", die die 

Abgeordneten DEUTSCHIvL1\NN und Genossen am 13. November '1979 

an mich richteten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Da Ihre schriftliche Anfrage zwar mit Stellungnahmen und 

wertungen der Verbandsleitung des Kärntner Heimatdienstes 

eingeleitet wird, Sie aber diese Fragen nicht zu den Ihren 

gemacht haben, darf ich mir in diesem Zusa.rfu'1lenhang ersparen, 

darauf einzugehen. 

Ergänzend füge ich hinzu, daß es sich bei den in der Anfrage 

verstümmelt wiedergegebenen 'rextstücken selbst um Zitate handelt. 

Im ersten Fall um eine Aussage des Kärntner Sicherheitsdirektors 

aus dem Jahre 1945 , im zvlei ten Fall um ei nen Ausspruch vcm 

Oscar Pollak. 

Die Anfrage wird im einzelnen wie folgt beantwortet: 

ad 1) 

Die Arbeit an dem wissenschaft1ichen Werk "Rechtsextremismus 

in österreich nach 1945", herausgegeben vom Dokumentationsarchiv 

des österreichischen Widerstandes, 590 Seiten, österreichischer 

Bundesverlag 1979, wurde aus Mitteln der Auftragsforschung 

unt.erstützt; ebenso vrorde die Drucklegung durch das Bundes

ministerium für Wissenschaft und Porschunggefördert. 

195/AB XV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 4

www.parlament.gv.at



- 2 -

Der vom Bundesministerium für vlissenschaft und Forschung 

vergebene Forschungsauftrag an das Dokumentationsarchiv 

des österreichischen Widerstandes wurde von einem Universitäts

institut begutachtet, die Drucksubvention von der entsprechenden 

Kommission des Bundesministeriums für i1issenschaft und Forschung . 
geprüft. An der Ausarbeitung der Studie haben qualifizierte 

Hitarbeiter des Dokumentationsarchivs des österreichischen 

Widerstandes, sowie auch bekannte Wissenschafter österreichischer 

Universitäten und anerkannte Publizisten teilgenoffi.'llen. 

Das Werk w~rde vom Vorstand des Dokumentationsarchivs 

des ös·terreichischen Widerstandes, welchem Repräsentanten 

der drei Opferverbände des Nationalsozialismus, 

der Kirchen und Wissenschafter angehören, gut geheißen. 

ad 2}.. 

Die Ausarbeitung der Studie wurde aus Mitteln der Auftragsforschung 

des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung mit 

.S 120.000,- unterstützt; der Druckkostenzuschuß betrug S 70.000,-. 

Die Gründe zur Förderung dieser zeitgeschichtlichen wissen

schaftlichen Arbeit liegen in der zweifellosen Aktualität 

der ThemensteIlung. 

ad 31 
Es heißt das ivesen vdsser'Lschaftlicher Arbeit und die Vergabe 

von Forschungsaufträgen an Wissenschafter bzw. wissenschaftliche 

Gesellschaften zu verkennen, wenn vom Auftraggeber bzw.Förderer 

verlangt werden würde, sich mit wissenscha.ftlichen Untersuchungen, 

Forschungen und deren Ergebnissen sowi.e Veröffentlichungen oder 

auch bloß nur mit ThemensteIlungen von Forschungsaufträgen 

zu identifizieren. Darüberhinaus erfordert gerade die grundrechtlieh 

garantierte Freiheit der Wissenschaft gegenüber dem wissenschaftlich 

Tätigen oder Wissenschafter, sich jeder Direktive oder gar eines 

Eingriffes hinsichtlich Forschungsmethode, Inhalt oder Ergebnis 

einer Forschung zu enthalten. 
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Dazu kommt, daß die Publi.kation "Rech·tsextremismus in österreich 

nach '1945" gar nicht den Versuch unternirfu'1.1t, eine in sich 

geschlossene Wertung des Themas bzw. innerhalb dessen 

einzelner Organisationen zu präsentieren. Vielmehr handelt 

es sich um eine Sammlung von Beiträgen dazu; zusätzlich noch 

um Vermittlung von Informationen, die meines Wissens bisher 

nicht konkret v'lider l€.~g·t 'v'rurden. 

Im übrigen handelt es sich beim Dokumentationsarchiv des 

österreichischen ~'Jiderst.andes um eine wissenschaftliche 

Vereinigung, die auch Mitglied des Verbandes vlissenschaftlicher 

Gesellschaften ösJcerreichs ist und aus deren Zusarmnenset,zung 

diewissenschaftlicht Integrität zu entnehmen ist. 

Dem Vorstand des Dokumentationsarchivs d.es österreichischen 

Widerstandes geh6ren an: 

Ehrenpräsident LR a.D. Dr.H.GLEISSNER; Präsident Bgm.i.R. 
KR B.M.i\REKi Vizepräsidenten: Min.-Rat Dr.F.KÄS, 
Domvikar Prof. ostR.Hsgr. J. PINZENÖHLER, ItUn. Rat Dr.K. SKALNIK; 
Kassier Gen.Dir~ i.R. KR Dr.P.SCHÄRF; Stellvertretender Kassier: 
Dr. L.SOSWINSKI; weiters: Vizekanzler a.D. Dr.F.BOCK, 
Sekretär E.FEIN 1 Sekt.-Chef Dr.W.GRINBURG, Vizekanzler a.D. 
Ing.R.HÄUSER 1 Vizepräs.a.D.Horra·t A.HYROSS, NR a.D.R.JOCHMANN, 
Univ. Prof. Präl. Dr. F. L01D1., BR a. D. R.MUHR, Reg. Rat F .. PERNAUER, 
Präs.R.t"\ Dr.A.PICK, Gesandter Doz.DDr.R.PFANTNER, Leit.Sekr.A.STRÖER, 
Kontrolle: BR a. D. Dr. N. HIL'I'L, Präs. H • M1'iYER , Dr. J • MOSER. 

Wissenschaftlicher I..Ieit.er und Sekretär des Dokumentationsa.rchivs 

des österreichischen Widerstandes ist Professor Dr.Herbert STEJ;NER, 

und dem Kuratorium des Dokumentationsarchivs des österreichischen 

Widerstandes gehören an: 

BHin.a.n.Vizepräs. E.,AL'l'ENBURGER i Volksanwalt Dr.F.BAUER; 
Präs. des Nationalrates A. BENY]:l..;; Vorst. Prof. Dr. P. BERNgRi 
OStR Prof.Dr.R.BERTHOLD; Gen.Dir. O.BINDER; 
Gen. Dir. Uni v. Prof. i. R. Hofr • Dr. R. BLA.i\S i Vizebgm. i. R. H. BOCK; 
Univ.Doz.Dr.G.BOTZ, BMin.Dr.Chr.BRODA; Univ.Prof.Dr.E.BRODA; 
Oberst d. G. H. BU'l'TLAR-ELBERBERG i A. CORrI; Archivdir . Dr. F. CZEIKE; 
Dr: W. DAU1; NR Vors. A. Dl'-l.LLINGER i Hofr. Dr. F. DANIVl.i\NN i E. DEGASPERI; 
Dr.P.DUSEKi BR Prof.Dr.h.c.F.ECKERT; RA Dr.H.EISENSCHIMLvIELi 
VerTIi. Kom. H. EXENBERGER; Uni 'Ir. Prof. Dr • F . FELLNER; 
Gen.Dir.i.R.KR Dr.F.FILLITZ; BMin.Dr.H.FIRNBERGi 
Vizebgm.G.FRÖHLICH-SANDNER, Prof . c.GA'r'l'ERER i Dir .Dr .G.GERHARTLi 
Gen.Dir.i.R.Univ.Prof.Hofr.Dr.W.GOLDINGER; Bgm.a.D.Th.GRILLi 
Univ .Ass. Dr. H. HAAS; Chefred . Prof. vi. HACKER, Ul1iv. Doz. Dr. E. HANISCH; 
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Prof.C.HAUSER; Univ.Ass.Dr.hT.HÄUSLERi Univ.Ass.Dr.H.HAUTMANN; 
Univ.Prof.Dr.F.HEER; Sekr.Th.HElNISCH; Red.Prof.J.HINDELS; 
Univ.Ass.Dr.W.I.HOLZERi Univ.Ass.Dr.H.HOLZNER; Sekr.K.HORAK: 

.' - ~:.;. 

Prof. ]I •• HRDLICKA;: Präs. i. R. lng. W. HRDLITSCHKA; Hefr. Dir .Dr oE. HUBALEK; 
Dr. P. HU'EMERi Prof. Dr. H. JÄGEP.-SUNSTENF.U; Dr. ~\I. JM-1BOR; 
Prokurist Dr.G. YillSTELIC; Dir.Dr.N.I~~STELICi H.C.KATZi 
AR Vors. Prof. F. rcr.JENNER; Univ. ]I.5S. Dr. H. KONRAD; BIvlin. a. D. Dr. F. KORINEK; 
Archivdir.i.RoHofr.Dr.H.KRATOCHWILLj Verlagsleiter Dr.W.KUNZEN~.:.ANN; 
Dir.i.R.Min.Rat Dr.P.LALlCSi :Hin.Rat Dr.H.LEIN; Min.Rat DDr.E.LINGENS: 
Dr. H. 11AIM.l\NN ; Präs. i .R. Prof. Dr. A.t1ALETA; Dr. A. MALLE; 
Oberrat i. R. Hofr. H. I<\l'~RSALEK; Zentralsekr. NR F. HARSCH i 
Sekr.Prof.Dr.E.~L~RZt Sekt.Chef i.R.Dr.F.MEZNIKi Botsch.Dr.A.MISSONG; 
Sekr.F.MRKVICKAi Präs.des Landtages KR K.t·1ÜHLHAUSERi 
Burgschauspieler Prof. F • HULIJ-I_R; Batsch. Dr. I. W .MUSST; 
Gen.Dir.Hofr.Dr.R.NECKiProf.Dr.F.NEMSCHAK; Wiss.Kom.Dr.W.NEUGEBAUERi 
LAbg.a.D.F.NÖDLj Univ.Doz.Dr.G.OBERKOFLER; Univ.Prof.Dr.A.PELINKAi 
Chef 1 ektor Prof. H. PEPPER i H. P:F'OCH ; Dir. A. PLANINZ ; 
Univ.Prof.DDr.h.c.W.M.PLÖCHLi Gen.Dir.E.POGATS; Dir.Ing.K.PORDES; 
Hofr. Dr. R. POUK...:\.R; Prof .Dr.H. PR?Jr;jY; Bundesfeldm. K 0 PROCHAZKAi 
Univ.Prof.Dr.E.P~.BOFSKI; Hofr.Prof.Dr.E.RAUSERi Dr.K.REGNER; 
Pfarrer H.RIEGERi Präs.DDDr.K.RÖSSEL-MAJDANi 
LAbg. i. R. Prof. L. Si\CK11F.UER; ER Uni v • Prof. Dr • H. SCHAMBECK ; 
NR a.D.Sekr.E.SCHARF; Univ.Prof.Dr.N.SCHAUSBERGERi 
BMin.a.D.DrJW.SCHMITZ; Pr~s.d.Stadtschulr.NR Hafr.Dr.H.SCHNELL; 
Hofr • Mag. Dr. 'i-v • SCHW}\RZER i Uni v . Prof. Dr • K. SCHUBERT ; 
LG-Präs.i.R.Dr.R.SKORPILi Bgm.a.D.F.SLAVIKi 
Zentralsekr.Prof.Dr.W.SPEISER; Univ.Prof.Dr.K.R.STADLER,M.A. 
Univ .Ass. Ha.g. Dr. F~. STAUDINGERi Botsch. Dr .1.. S'rEINERi 
Pr äs . i . R. Dr . Ti! • STEr'1JIlER i Uni v . Prof. Dr . G. STOURZH ; 
LAbg. Dipl. --Ing. DDr. 'ir\f. STRUNZ i Univ .Ass. Dr. K. STUHLPFARRER; , 
Prof. Dr . V. SUCHY '; Prof. R. SUSSt1i\NN; Dr:. J . T Rl"\U'1'TMANNS DORFE' i 
Hof r • Dr • M. D.r.1SC1-H'\IE IF, LR Dkfm. Dr • H • VOGL i Sekr. W ~ WACHS; 
Pfarrer R.'\tJASICKY; Univ.Prof .Dr.E.WEINZIERL; 
BHin. Dr. G. WEISSENBERG i Red. O. \,VIESFLECKER, Ob. Fin. Rat Dr. J. WINDISCH; 
General H. "UNGELBAUER ~ Prof. Dr. E. F. WINTER, Dir. Hofr. Dr. O. F. W;INTER; 
Gen. Dir. P. tVINTERSTEIN; Gen. Dir. Stv. a. D. Dr. S. WlRLANDNERi 
Stadtr.Prof.Dr.H.ZILK. 

ad 4) 

Derzeit ist eine derartige Untersuchung nicht vorgesehen. 
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